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Naturraum
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Vegetationseinheiten
Rauhblattschwingel-Ferkelkraut-Ruderalmagerrasen

FD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

12488

X

Der ruderale Sandmagerrasen befindet sich auf einem Flachhang mit Südexposition, der in eine Ebene übergeht. Frische Sande bilden das 
Substrat. Das Biotop ist in eine ehemalige Ackerfläche, die nun unter extensiver Wiesennutzung steht, eingebettet. Das Biotop ist durch 
einen hohen Anteil von Ferkelkraut und Moosen gekennzeichnet. Rauhblattschwingel, aber auch Gemeines Hornkraut und eine zum 
Zeitpunkt nicht bestimmbare Wicke, treten zahlreich auf.



g

Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

g

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g

trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

g

Relief
k    g

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W

NW

g

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

g

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Hypochoeris radicata

Cerastium holosteoides Festuca trachyphylla Trifolium repens

Arabidopsis thaliana Arrhenatherum elatius Crepis capillaris Dactylis glomerata
Elytrigia repens Erodium cicutarium Hieracium pilosella Holcus lanatus
Jasione montana Lolium perenne Ornithopus perpusillus Poa compressa
Rumex acetosella Tanacetum vulgare Taraxacum officinale


